
Seminarreihe Energiewissen in der Praxis

KfW: technische Anforderungen und Quali-
tätsstandards für energieeffi ziente Gebäude

20. Juni 2017, 16.00 – 20.00 Uhr
Bildungsakademie der Handwerkskammer Karlsruhe

4 Die Anwendung der EnEV im Rahmen der Förderprogramme der KfW

4 Hintergründe und Besonderheiten zu den technischen FAQ 

4 Hinweise zur KfW-Wärmebrückenbewertung

4 Stolperfallen bei einer Effi zienzhausbilanzierung und Auswirkungen

4 Dokumentation eines Effi zienzhausnachweises
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Kreishandwerkerschaft K h̀e

Das Seminar wird veranstaltet von: Mit freundlicher Unterstützung von:

Das Seminar wird für die 

Eintragung in der 

Energieeffi zienz-Expertenliste 

der dena und bei der Architek-

tenkammer mit 4 Unterrichts-

einheiten anerkannt.



50 EUR 
inkl. USt, pro Person

darin enthalten sind: Imbiss,
Getränke und Seminarunterlagen

Hinweis: Das Seminar wird von der 
Fachpartnerdatenbank Bauen und 
Energie der Region Karlsruhe Mittel-
baden als Weiterbildungsnachweis 
anerkannt.

Bildungsakademie 

Handwerkskammer Karlsruhe

Hertzstraße 177
76187 Karlsruhe

Tel: (0721) 16 00 - 400
www.hwk-karlsruhe.de

öffentliche Verkehrsmittel

S1 / S11
Haltestelle Haus Bethlehem

Stadtbus 70
Haltestelle Schweigener Straße

Praxisseminar 
„KfW: technische Anforderungen und Qualitätsstandards“

Energetische Sachverständige werden seit einigen Jahren 

in der Energieeffi zienz-Expertenliste der Deutsche Energie-

Agentur GmbH (dena) geführt. Ziel soll es sein, die Qualität 

bei Energieberatungen sowie beim energieeffi zienten Bau-

en und Sanieren zu erhöhen. Fördermittel der KfW können 

nur noch mit Hilfe von eingetragenen Experten beantragt 

und abgerufen werden. Das Seminar stellt die technischen 

Anforderungen und Qualitätsstandards der KfW für ener-

gieeffi ziente Gebäude dar. 

Welche  Vorgehensweise ist bei der Beantragung der 

Förderprogramme zu beachten, was können Stolperfallen 

bei einer Effi zienzhausbilanzierung sein, wie gestalten sich 

die Aufl agen für die Dokumentation der Nachweise von der 

Antragstellung bis zur Bestätigung nach Durchführung? 

Diesen Fragen geht Herr Völksch als externer Sachverstän-

dige der KfW nach und gibt einen Überblick zu den techni-

schen und qualitativen Anforderungen.

Seminarorganisation

Ute Matysek

Umweltberaterin

Handwerkskammer Karlsruhe - Außenstelle Pforzheim

matysek@hwk-karlsruhe.de
www.hwk-karlsruhe.de

Seminargebühr Veranstaltungsort Anreise

Programm Referenten

Monika Wilkens

Projektingenieurin Energieeffi zienz, Energietechnik

Karlsruher Energie- und Klimaschutzagentur

wilkens@kek-karlsruhe.de
www.kek-karlsruhe.de

Dienstag, den 20. Juni 2016

Start

16.00 Uhr

1. Teil

  

Pause

2. Teil

 

Ende

20:00 Uhr

Begrüßung &

Einführung in die Thematik

Beantragung von Fördermitteln, Anwen-

dung der EnEV, und der technischen FAQ

Imbiss & Zeit für Erfahrungsaustausch

Dokumentation eines Effi zienzhausnach-

weies für die Antragstellung, zum Verwen-

dungsnachweis und zur Vor-Ort-Kontrolle

Ausklang 

Ute Matysek, Handwerkskammer Karlsruhe

Monika Wilkens, Karlsruher Energie- u. Klimaschutzagentur

Dipl.-Ing. Oliver Völksch, seit 15 Jahren selbstständi-

ger Bauingenieur und Energieberater, seit 2007 externer 

Sachverständiger der KfW für wohnwirtschaftliche Förder-

mittelprogramme, Mitglied im Deutschen Energieberater 

Netzwerk DEN e.V. und Fachreferent der DEN-Akademie 

Vorschau weitere Seminare: 

Erstellung von Lüftungskonzepten 

Wohnungsbau/Sanierung

Denkmalschutz - erneuerbare 

Energien, Energieeffi zienz, nach-

haltige Baustoffe


